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Auftrag nach und nach ganz Theerbude anzukaufen mit dem

J Beilage zu Nr 231 des General Anzei

Die Rominter Haide
Von Bernt Welcker

Nachdruck verboten

Wenn die Hirſche ſchreien zieht Kaiſer Wilhelm hinaus nach
Oſtyreußen um in den e litthauiſchen Forſten der Jagd obzu

Anch in dieſem Jahre iſt der Herrſcher dort bereits eingetroffen
geht dem edlen Waidwerke nach
Roch nicht lange pürſcht der Kaiſer in der Rominter Haide ſondern
ſeit dem Jahre 1890 unternimmt er alljährlich im September ſeinen

agdausflug dorthin Aber ſchon in früheren Jahrhunderten zur Zeit als
reußen d ha die jetzige Provinz Oſtpreußen noch ein ſelbſtändigeszogthum war würde das Jagdgebiet der Rominter Haide von den

c aherren benutzt Sie beſaßen ebenſo wie die ſpäteren Kurfürſten von

Brandenburg in der Haide kleine primitive Jagdbuden der Name des
Dorfes Jagdbude erinnert noch heutigen Tages daran Prinz Friedrich
Karl von Preußen war früher ein gern geſehener Gaſt in der Rominter

ide die ihren Namen dem kleinen Fluſſe Rominte verdankt Das
w ſchlug der königliche Prinz in der Regel in der Förſterei Reiff
ter in der neuen Förſterei Theerbude auf
Theerbude iſt und bleibt der Hauptort der Haide denn er iſt im

Sommer das Ziel Tauſender die hier Erholung von der Stadtluft ſuchen
Doch auch hier hat ſich in den Jahren ſehr viel verändert wenn auch der
eigentliche Aufſchwung Theerbudes erſt aus dem Jahre 1881 ſtammt Jn
dieſem Jahre erhielt der alte Krug in der Perſon des Herrn Walter einen
neuen Sirth und mit dem Schwinden des alten Gebäudes ſchwand auch
das alte Vorurtheil gegen Theerbude die Fremden kamen und bald genoß
Theerbude einen guten Ruf als Luftkurort wo man ohne beſonders viele
Koſten die zerrütteten Nerven auffriſchen konnte Aber dies iſt nun auch
anders geworden der Kaiſer der zuerſt in dem neuerrichteten Walterſchen
Gaſthauſe ein zwar beſcheidenes aber immerhin befriedigendes Unter
kommen fand ließ an einer Stelle wo früher die Villa des Königsberger
Profeſſors Naunyn geſtanden hatte ein prächtiges Jagdſchloß erbauen
Das Schloß wird nun umgeben von Arbeiterhäuſern in norwegiſchem
Stil dem Schloſſe gegenüber ſteht die Oberförſterei die gleichfalls in
norwegiſchem Stil errichtet iſt

In dieſem Jahre hat der hohe Jagdherr einen Theil der Rominter
aide verändert gefunden denn bis in den Auguſt hinein waren zweikenpegmen Königsberger Pioniere beſchäftigt die Rominte oberhalb

Theerbudes gerade zu legen Dieſe Geradelegung erſtreckte ſich bis zur
Brücke wo ſich das Flüßchen nun theilt und eine kleine Jnſel die Liebes
inſel genannt umſpült Die Arbeiten erregten im Sommer viel Aufſehen
und zogen Neugierige ungemein an

Das oben erwähnte Logirhaus des Herrn Walter iſt nunmehr ſeit
einem Jahre Eigenthum des Kaiſers das Hofmarſchallamt hat rn

rößten
Theil deſſelben iſt es bereits geſchehen nur einige kleine Wirthe ſind noch
ſelbſtändig Zur Bequemlichkeit des Kaiſers ſind die vorhandenen Wege
bedeutend verbeſſert auch werden immer noch neue angelegt Sonderbar
iſt es aber daß die nicht allzu kleine Haide bisher von keiner Chauſſee
gekreuzt wird die doch weſentlich zur Hebung des Verkehrs der ohnehin
ſchon ziemlich dünnbevölkerten Gegend beitragen würde Es ſcheint aber
kaum Ausſicht vorhanden daß in abſehbarer Zeit eine Chauſſee gebaut
wird Aehnlich ſteht es mit anderen Verkehrsmitteln denn die Rominter

ide wird nur im Nordweſten von einer Eiſenbahn berührt

Sonnabend den 2 Oktober

gefeſſelt hielt eine ebenſo ſorgſame Pflegerin und Erheiterin ſeines Miß
muths wie der Mutter eine liebende Gefährtin ihr Stolz zugleich und
ihre Freude

Auf einem jener Koſtambälle die von Münchener Künſtlern alljährlich
in der Karnevalszeit veranſtaltet und mit vielem Glanz abgehalten werden
hatte Richard Emden die in knospenhafter Schöne prangende Jrene von
Werthern kennen gelernt und war von der Anmuth und Natürlichkeit des
lieblichen Weſens ſo bezaubert daß er eine tiefe Zuneigung zu ihm faßte
die mehr und mehr zur dauernden unbegrenzten Liebe entfacht wurde
als er gewahrte daß auch er dem ſchönen Mädchen nicht gleichgiltig ſei

Auch ein Anknüpfungspunkt Zutritt im Hauſe der Eltern der An
gebeteten zu erlangen fand ſich bald Richard empfand auf einmal ein
außergewöhnliches Intereſſe an allerlei alten Scharteken und Sächelchen
und war bei ſeinen Streifereien danach ſo glücklich einen Altar von
Tiroler Bildſchnitzerarbeit aufzutreiben und dieſen dem General zum Kaufe
anzubieten

Von jetzt ab war der Maler ein gern geſehener Gaſt bei Wertherns
und traf er dann zufällig den alten General nicht daheim ſo war den
Liebenden erſehnte Gelegenheit zur traulichen Zwieſprache geboten und
was ſich ihre Augen und Hände bisher heimüch geſagt das hatte nun
auch der Mund geſtanden und beſiegelt Wir lieben uns und wollen uns
für immer angehören

Aber eines Nachmittags heute vor acht Tagen war Jrene dem
Geliebten mit verweinten Augen entgegengetreten und als er beſtürzt nach
der Urſache geregt hatte ſie ihn mit ſich in eine Laube gezogen und ihm
verkündet ſie ſolle wieder ihren Willen mit einem Andern verlobt
wert

lls hätten ihn die Poſaunentöne des jüngſten Gerichts getroffen ſoſtarrte Richard das weinende Mädchen an des alſo in Pae Gelee
fortfuhr Ein Waffengefährte aus dem franzöſiſchen Kriege an dem Papa
als Rittmeiſter theilnahm hatte dieſem in einem mörderiſchen Gefecht das
Leben gerettet die Beiden haben ſich dann treue Brüderſchaft geſchworen
und als ſie ſpäter glücklich aus dem Feldzuge heimgekehrt ſind die durch
Wort und Handſchlag beſiegelte Vereinbarung getroffen zweier ihrer der
einſtigen Kinder von der Wiege an als gegenſeitige Verlobte zu betrachten
und durch deren ſpätere eheliche Verbindung die Zuſammengehörigkeit der
beiden Familien dauernd zu befeſtigen Der Freund meines Papas iſt
jetzt Landgerichts Direktor und hat einen einzigen Sohn im Alter von
ſechsundzwanzig Jahren ebenfalls Juriſt und dieſem bin ich beſtimmt
Wir kennen uns ja ſeit langem und ſind immer gute Kameraden geweſen
aber von dem Vorhaben unſerer Väter haben wir beide nichts ge
wußt erſt geſtern hat Papa mir davon Mittheilung gemacht und den
Tag unſerer Verlobung auf heute über acht Tage meinen Geburtstag
beſtimmt

Und willſt Du fragte Richard mit wiedergewonnener FaſſungDich wirklich verkuppeln laſſen 8 ß Fang
Nie nie mein Richard erwiderte Jrene und küßte den Geliebten

ſtürmiſch Aber Papa hat ſein Ehrenwort verpfändet und deshalb wäre
nur eine Löſung des Verhältniſſes möglich nämlich wenn Arthur
von Buchen ſo heißt mein vorbeſtimmter Verlobier ſelber erklärte
auf meine Hand zu verzichten

Richard ſeufzte Dann bleibt uns wenig Hoffnung
Du doch nicht gar ſo liebreizend wäreſt

Je näher der Geburtstag herankam deſto mehr vergrößerte ſich die
durch Ungewißheit hervorgerufene Qual im Empfinden des jungen

ison

Ach wenn

gerfür Halle n den Saalkreis

Dir iſt alles überflüſſig außer Waſſer und Brot Erinnere
Dich nur an die Hochzeitsreiſe Du haſt mir noch nie einen Wunſch
erfüllt Damals in Genf wie hatte ich Dich gebeten mir den kleinen
Schmuck für nur 100 Mark zu kaufen Aber nein nicht um die Welt
In der zweiten Woche unſerer Ehe warſt Du ſchon engherzig genug mir
dieſe Kleinigkeit zu verſagen

Kleinigkeit Aber mein Kind
Schweig Und dann auf dem Dampfer wo ich Magenkrämpfe

bekam wie hatte ich Dich gebeten mir eine Flaſche Champagner geben zu
laſſen das hat mir immer noch geholfen aber ſtatt deſſen zogſt Du die
abſcheulichen Magentropfen aus der Taſche und ruhteſt eher nicht als bis
ich ſie einnahm Und nach alledem wagſt Du zu behaupten daß Du
mich liebſt Eine Zeit war ich dumm genug Dir das zu glauben
Du biſt ein herzloſer und grauſamer Mann der mich nur deshalb ge
heirathet hat damit Doch ich will nicht weiter darüber reden Du
wirſt das noch ſehr bereuen dann werde ich auch ſo ironiſch lächeln wie
Du jetzt Vergebens wirſt Du mir dann Himmel und Erde ſchöne Kleider
und Schmuckſachen verſprechen ich werde alles verſchmähen Wer zuletzt
lacht lacht am beſten

Aber ich bitte Dich meine Liebe
Jch bin nicht Deine Liebe
Aber laß mich doch endlich zu Wort kommen Jn dieſem Augen

blick fuhr ein eleganter Miethwagen an ihnen vorbei Darin ſaß eine
junge ſchöne Dame mit einem Huſarenoffizier Als ſich beide unwillkürlich
umdrehten lüftete der Gatte höflich den Hut

Aha was war das Schickt ſich das mein Herr Am helllichten
Tage in Gegenwart der Gattin grüßeſt Du Deine geweſene Geliebte das
iſt denn doch zu ſtark ſchäme Dich

Aber ich bitte Dich das war ja ein guter Freund von mir mit

ſeiner Frau v SDu lügſt glaube nicht daß ich ſo leicht zu betrügen bin Ehe
gattinnen pflegen nicht ſolche Toilette zu machen rothen Hut und rothen
Sonnenſchirm Und wie ſaß ſie da im Wagen Anſtändige Frauen
pflegen nicht mit Hufarenoffizieren auszufahren

Aber mein Kind wenn der Gatte
Nichts liebes Kind jetzt iſt mir alles klar Jetzt weiß ich warum

Du mit mir das Pferderennen nicht beſuchen wollteſt Du fürchteteſt Dich
daß Dich Deine früheren Geliebten mit mir Deiner Gattin ſehen würden
und dann wäre es aus mit Deiner Grazie Und dabei willſt Du noch
behaupten daß ich kokett ſei Aber ich werde mich ſchon rächen und Dir
alles mit Zinſen zurückzahlen

Jnzwiſchen waren ſie zu Hauſe angelangt der Wagen hielt ſtill Der
Gatte reichte ſeiner Frau beim Ausſteigen höflich die Hand während ſie
erregt die Treppe hinaufſtürmte

Der Winter verging und es kam der Frühling Die Luft war bal
ſamiſch und vom Hauch der verliebten Sonnenſtrahlen grünten die Bäume
Rothe Plakate an den Straßenecken verkündeten die Frühjahrswettrennen

Wollen wir heute nicht zum Rennplatz hinausfahren fragte der Gatte
liebevoll ſeine kleine Frau umarmend

Es geht nicht mein Theurer erwiderte ſie am Nähtiſch ſitzend Wir
brauchen das Geld zu etwas Anderem Und ſchalkhaft lächelnd hielt ſie
ihm mit feiner Koketterie ein kleines Kinderhäubchen hin

Bericht aus der Landwirthschafts kammer für die Provinz Sachsen Uber that
sächlich erzielte Getreidepreise in der Zeit vom 30 September 1897

Der Wildſtand in der iſt ein recht guter namentlich findet ſich Mannes Endlich am Tage vor der Entſcheidung erhielt er einen
dort ſehr viel Rothwild Wenn auch in jedem Jahre ziemlich viel Hirſche Brief
n werden der Nachwuchs iſt ein außerordentlich großer Rehe Geliebter meine Hoffnung Arthur von Buchen vor der beabſichtigten Kreis Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen

nden ſich im Verhältniß zu den Hirſchen nur ſehr wenige Der Hirſch Verlobung zu ſprechen hat ſich als trügeriſch erwieſen da er auf einer
der Rominter Haide hat ſich kräftig entwickelt und Vierzehn Sechszehn Gebirgstonr abweſend iſt und erſt heute ſpät in der Nacht wieder hier Aschorslohenja ſogar AchtzehnEnder oder wie es im vorigen Jahr der Fall war eintreten wird Ich kann alſo erſt morgen in letzter Minute auf Arthur ſ Aalberstadt 20
ZweiundzwanzigEnder ſind keine Seltenheit Es iſt auch der Verſuch einzuwirken verſuchen gebe Gott daß er zurücktritt ſonſt iſt mein Schick r n e t
emacht worden Auerwild einzuführen doch iſt dieſer Verſuch mißglückt ſal beſiegelt Punkt ein Uhr verkündige ich Dir die Entſchließung ſei Bitte tela an n h
n vollem Umfange ſogar zu gut gelungen iſt aber ein anderer Verſuch Um dieſe Zeit an Deinem Fenſter ich werde in den Garten kommen yntege 1580 a 13 201088 t 80 re o 24 ad W 2
n den e und vierziger Jahren gab es in der Rominter Haide Trage ich eine blaue Schlei e ſo bin ich frei und Du darfſt ungeſäumt S Rweinit 16,47 17,65 12,81 18,18 S 19 18 2430

noch ſehr viel Schwarzwild Wildſchweine das aber durch ſtrenge Winter hel Papa um mich werben eine rothe Schleife hingegen in den Sasliereis e wer

r e m gen e e c ZuNaum 15 17 12,80 18,801 15 17 13 00 14,60 1Dieſes Wild vermehrte ſich ſo ſehr und durchbrach die Wildgatter oder i i Mansf v eb Kreis 17 S 16 15 13unterwühlte ſie daß man ſich zum Abſchuß entſchließen mußte n de Rat ggr e ne ne un kt er Ace Seelret 16,50 18,00 18,50 16 20 16 19 140 16
Lange Jahre hindurch ſind aus der Rominter Haide Geſchichten von 5lugen und hörbar klopfendem Herzen am Fenſter Er täuſchte ſich derndbar s ZW ehe ren i r S2 ein a r e Wie nicht er hört Tritte ſie ums näher ja ſie iſt s jetzt Longenedlas v e T T
mehr oder weniger ſtark übertrieben Gewiß hat es au ilderer ſchimmert Jrenes helles Kleid durch die Büſche orähausengegeben und Thatſache iſt daß ein Oberförſter Reiff der ſich die Ver win ſei e e e efolgung der Wildſchützen beſonders angelegen ſein ließ eines Tages zwiſchen e nene i e hat ſie wird die 8 i B Sank Aktion

Theerbude und Jagdbude erſchoſſen aufgefunden wurde Der Ort an dem unglücv eheißende rohe Schleife tragen erliner KOorse r Gr
r n n pflichttreuen Förſters auffand heißt noch heute der Jeyt tritt Jrene aus der ſchattenden BaumAllee auf einen freien Fom Bronener en e l re

mhgis geweſen r z r ine re e es wer Rafenplatz ruhig mit dem Fächer das Geſicht vor den Sonnenſtrahlen g0 September 1897 r
r dem order auch nur die leiſeſte Spur zu entdecen ſchützend ſteht ſie da ein entzückendes Mädchenbild Houtsehe Bank 10 206,25baDie hohe Zahl der Wilderer wurde beſonders durch den reichen Wildſtand Aber wie iſt die Farbe der Schleife auf ihrem Buſen Das winzige Der do Genossenschaftsb 6 118806

veranlaßt die Verſtärkung der Förſtereien und die Neueintheilung und Ding noch dazu halb verdeckt von einer gelben Marſchall Rielroſe ſt oten e 7 77
Dermehrung der Reviere iſt aber Haupturſache mit daß ſo wenig Wildereien kaum zu ſehen geſchweige in der Färbung zu beſtimmen nlivoſſe hanſnoten Letpaig Kreditanstalt 11 215 ob
vorkommen Der große Wildreichthum der Haide veranlaßt auch andere Rathlos wie auf Kohlen ſtehend beugt ſich Richard weit aus dem Hranzöelgene Noten Uakierbenk 106 60
unangenehme Gäſte ihr einen Beſuch abzuſtatten es ſind Wölfe Jm gen Es flimmert ihm vor den nen und alle Regenbogenfarben h o a Meininger Hypothek B 6 129,80b20
Winter kommen ſie ſcharenweiſe werden aber durch Treibjagden entweder t ihren Nuancen tanzen daran vorüber Zaeree 100 s ſo Meter pentet I ber
getan W r ide mit dichten T und gi Er ſchließt die Lider drei Sekunden lang und als er ſie wieder Sei Beaeeeere W
wäldern ih u Haide r un 23 r iefern zZffnet da o Wonne ſieht er wie die lichte Geſtalt Jrenens ihm Oeuisens Fonds und Staatspapiore Sonnt Be r 3 n 80
Tage ft vomantiſchen Schluchten und ihren wild romantiſchen iſi qusgebreiteten Armen entgegenſtrebt und er hört ſie ſeinen Namen Relohsbant i61 20Beichen und Seeen ein vorzügliches Jagdrevier aber ebenſo gern wird ſie di d jubelnd d icht t eifel ſein j Dontaehe Roſebs Anl ſo Knesiseheo Bank 10 3 106,508als Ausflugsort benuht Von der ebnigshöhe einem im Jahre 1808 rufen ſo hell ſo freudig und jubelnd daß er micht mehr im Zw 2 Jo o Saohslsehe Bank 59 127 50
von Könt b itzt den Königshöhe einem Jahre kann iſt die Farbe der Schleife blau oder roth o ao 597,200 Sehaatff haus Banx V 149 25 b

a etehemals Walterſchen Gaſthauſe findet man bei billigen Preiſen ein gutes i zUnterkommen Ein kleiner Sturm r z too o06 industrie und Bergwerks Aktion
d pl 7 Von Dr Adolf Kohut an eben bangen Contr ten y am ort Goroll nachdruck verboten nglo Kont GuanoRo th oder au Auch das letzte Rennen war vorüber Die Jockeys zogen ſich um und i e z 286

Eine Geſchichte mit einem Fragezeichen Von Hector Sylveſter unterhielten ſich mit großer Zungengetänſigreit über die Ergebniſſe des Auslündigohe Fonas äd Br Patzenhoter s 270,00bs G
Nachdruck verboten Rennens Das Publikum begann die Tribünen zu verlaſſen und ſtürmte do o hObgleich an der Atelierthür des Malers Richard Emden die groß den Ausgängen zu wo ſich auch die endloſe bunte Wagenreihe in Be e ne 3 h 192

gepinſelten Worte prangten Kein Modell mit drei dicken Ausrufungs wegung ſetzte In einem der Gefährte ſaß ein junges Paar mochte nie ente 5380bB Gröllwitzer Fapier 15 a
zeichen dahinter ſo wagte es die hübſche Loni doch nachdem ſie ſchüchtern etwa 28 Jahre und ſie um 10 Jahr jünger ſein Sie ſaßen ſchweigſam kiesab St Ani s6 In I 4 z Bande e 1
geklopft hatte die Thür ein wenig zu öffnen und zu fragen Brauchen s nebeneinander und Niemand hätte gedacht daß ſie erſt ſeit drei Monaten Uex Anl 1000 500 un r Fr 5 00b2
wirklich ka Modell nit Herr Emden verheirathet ſeien Beide ſahen nervös und erregt aus und man merkte 33 od 333 Enenbarger Kattan

Koans brauch i Loni Mach daß d furt kimmſt polterte ihr der es ihnen an daß ſie viel auf dem Herzen hatten Aber Niemand wollte Heaterr Gold Rento i e
Maler entgegen ſchlug die Thür zu und ſchob den z vor um vor mit der Sprache heraus Nach längerer Pauſe brach endlich der 43 53 en 3 r er r 113,60b20
fernerem Beſuch ſicher zu ſein Dann drehte er ſich eine Cigarette zündete ann das Schweigen er fragte vorwurfsvoll und ironiſch v ort Staate am 88 89 34710 be Sreppiner Wort
ſie an und während er den Rauch weit von ſich blies zog er ſeine Taſchenuhr Nun meine Liebe Du biſt doch hoffentlich mit mir zufrieden üöm St Anl VII 5450b26 h trägen 5 Ledze
heraus und wandelte ſie in ber Hand behaltend im Atelier auf und ab Das Frauchen nervös mit dem Fächer ſpielend antwortete nicht aber ſinmän n t h h u

Richard Emden der trotzdem er erſt fünfundzwanzig Jahre zu ihr Buſen bebte und ihre Lippen zuckten h r 2008 ürresg Beorgbau 8 182 40bsſich doch bereits eines bedeutenden Rufes unter den Minchene Malern Hoffentlich fuhr der Gatte im ſelben Tone fort wirſt Du Dich kuns cons Ani 1880/851 4 102,70020 Hartmann Srous M F o iss ob

erfreute und den ſogar die Kritiker der Sezeſſion und der Künſtler jetzt nicht mehr beklagen Jnnerhalb einer Woche habe ich viele Hunderte o r W höre o 195 vo
zeoſſenſchaft gleicherweiſe für voll gelten ließen Richard Emden von Mark Deinen Laumen Serert e 9 das genügt 53 oons zen rn RAudebrand Mühlen h 174,00b2
efand ſich zwar in Hemdsärmeln ſonſt aber in untadelhafter Toilette Ja ja aber Du biſt ein entſetzlicher Menſch Serbisoue Golä Ptabr 5 82908 Hörgdor Rütten u g

von den glänzenden Lackſchuhen bis zur blüthenweißen Kravatte der nagel Jch Warum denn wenn man fragen darf vielleicht deshalb weil o KRoente 1895 65,60d a Korn stet er 54 5
neue Frack nebſt dito Ohapeau colaque auf dem Stuhle deuteten an daß ich es wage Deine verſchwenderiſchen Ausgaben und theuren Launen zu Vurer Golgrente iege len
durch ſie der äußere Menſch des jungen Malers die höchſte Weihe erhalten mißbilligen Vielleicht deshalb weil ich verhindern will daß wir ſchon o äo 100 4 105500 Körbisadort Zuekertabr u 4
ſollte nach einigen Monaten zu Grunde gehen Oder weil ich ich mir geſtatte o B G A 89 h r enDas Atelierfenſter wie alle nach Norden gelegen bot Ausſicht Dich darauf aufmerkſam zu machen daß es ſich für eine Ehefrau nicht o do 108,00026 z Brauer iebeer 10 204,00
auf einen parkartigen Garten deſſen h ipfelige Laukbäume die inmitten ſchicke mit anderen Männern zu liebäugeln Deopolduhall chem F 61 256ſtehende Villa überragten und vom Winde bewegt willkommene Kühlung Zu liebäugeln unterbrach ihn die kleine Frau erbittert pflege ich Eisenbahn Stamm Alktlen e ar
bis in das MalerAtelier hinein fächelten denn zu kokettiren ich Nun es iſt gut ich werde von nun an Dorinund Gronan R 166 10b2 O Sehles Rleenb Pea s 107 so

Richard Emden war kein Feigling aber heute heute handelte nicht aus dem Zimmer 4 und zu Hauſe bleiben wie ein Verdammter ehe 160 do Risen Industrie s 128
S ſich um ein Etwas vor dem ihn ſeine Willenskraft ſchmählich im Es iſt gut Schließe mich ein mache mich zu Deiner Sklavin ich az Imawigenaten fhönla Akt Iitt 0

ne in Gott Was bi ei lückli Marienburg Allawka 3 84,40b2 do abgest 10 188che ließ bin ja Frau n Gott n ich für ein unglückliches ren sadrann 3 o into Bergwerk n sDas Grundſtück welches man von dem im dritten Stock belegenen Weib Und ſie holte das Taſchentuch heraus und trocknete ſich die al Witte Iweerbahn 101 ob V n rer i 333
Atelierfenſter überſchauen konnte gehörte dem General von Werthern thränenüberſtrömten Augen a i a u nalten Haudegen deſſen Sarkasmus wie Kunſtliebe in der Reſidenz Aber um des Himmels willen nimm Dich zuſammen wir ſind nicht k Kovitzer Kohlen 18
allgemein bekannt waren Seine Antikenſammlung in einer weitläufigen zu Hauſe und Du willſt doch nicht auf offener Straße weinen Tctorq Rott 100 L 5 T es d Zuckerfabrik 13 182 40deucht von Zimmern ſeiner ſchloßartig geſtalteten Villa un war Ja wenn Du mich rege mit Deiner Herzloſigkeit und Eifer Brüsssl Antw ſo Fr T Skehg Thü Breduranl

Latrl s F 20 36be 0 St Pr 7 130 750u ko lich bei Tändlern oder wenn draußen ſucht quälſt Was habe ich in den drei Monaten unſerer jungen Ehe Houdon Chem Fadrix 11 176 00b80
man konnte ihn faſt ich n Pari 100 Fr 8 T 0 75 b Stassturtauf Au arkte auf der ſchon gelitten O mein Gott wenn ich das gewußt hätte Stettiner CGem Bredow 7 151,900Au die Dult abgehalten wurde auf dem Tandelm f ge Moo F 6 T 170 108ſeltenen Stück und das konnteſt Du wiſſen Es war Dir bekannt daß ich ein Sehwein 100 Fr T vo ob Stollborger Zink Art z3 ein antreſfen i B bin der für di end Gulden it Ital Fiätze 1001ire 10 T fo fo War Bſeinen Samml ingen beſaß der General aber noch einen Schatz armer einfacher Beamter bin der für die paar tauſ ulden Gehalt e u i Truet Autten 12 ist

der mehr werth war als alles andere ſeiner Beſihungen eine achtzehn W h r t Du v e e rrire die n c ein Aal mi aß i o en e ein derennen i ad Diekont onr e perſonificirte Srapin W S fir uxu ſſis T



4

a
s

Amtliche Bekanntmachungen
0

Berlin den 19 1897u Majeſtät der Kaiſer und König haben die die zum Andenken
ar Hochſeligen Kaiſer und Kön zu den Großen geſtiftete Medaille allen

igen Jnhabern der preußiſchen Kriegsdenkmünze für 1864 des preußiſchen
nerungskreuzes für 1866 oder der Kriegsdenkmünze von 187071 ohne Rückſicht auf

ihr Kombattanten oder a tenten Verbältni zu verleihen Ausgeſchloſſen von
der Verleihung ſollen nach Allerhöchſter Beſtimmung bleiben diejenigen welche

g ſich nicht im ollbeſitz der bür u Ehrenrechte befinden
b wegen einer mit Ehrenſtrafen bedrohten ſtrafbaren Handlung mit Freiheits

ſtrafe oder wegen Verbrechen beziehungsweiſe Vergehen mit mehr als 6 Wochen
Gefängniß beſtraft ſind

e mit Freiheitsſtrafe beſtraft worden ſind inſofern ſie durch die der Beſtrafung
zu Grunde liegende Handlung eine unehrenhafte Geſinnung bethätigt haben

Behufs Ausführung dieſer Allerhöchſten Ordre fordern wir alle in keinem aktiven
Verhältniß mehr ſtehenden Veteranen welche die preußiſche Staats

aungeh rigreit beſitzen und Anſpruch auf die Medaille zu haben glauben auf ſich
vnter Vorlegung der zum Nachweis ihres Anrechts erforderlichen Beweisſtücke zu melden

1 ſofern ſie in Preußen ihren Wohnſitz haben
a Offiziere Sanitätsoffiziere obere und mittlere Beamte bei demjenigen Bezirks

kommando zu welchem ihr jetziger Wohnort gehört
d Unterbeamte und Militärperſonen vom Feldwebel abwärts in Landkreiſen bei

dem Landrath ihres Wohnortes in Stadtkreiſen bei der Ortspolizeibehörde
2 ſofern ſie außerhalb Preußens aber in Deutſchland ihren Wohnſitz haben

a Offiziere Sanitätsoffiziere obere und mittlere Beamte bei demjenigen Bezirks
kommdo zu welchem ihr letzter Wohnſitz in Preußen gehört

d Unterbeamte und Militärperſonen vom Feldwebel abwärts bei der zu 1b auf
geführten Behörde ihres letzten Wohnſitzes in Preußen

Hinſichtlich derjenigen in den deutſchen Bundesſtaaten wohnenden Veteranen welche
nicht die Preußiſche Staatsangehörigkeit beſitzen und derjenigen Veterauen

welche n Reichsauslande ihren Wohnſitz haben bleiben beſondere Beſtimmungen
vorbehalten

Da die Anfertigung der erforderlichen Medaillen einen längeren Zeitraum in An
ſpruch nimmt wird die Aushändigung je nach Fertigſtellung bewirkt werden

Vor Empfang des Beſitzzeugniſſes welches gleichzeitig mit der Medaille verabfolgt
werden wird iſt Niemand befugt die etwa anderweit beſchaffte Medaille anzulegen

Der Kriegsminiſter Der Miniſter des Jnnern
von Goßler J Braunbehrens

Vorſtehende Bekanntmachung wird hierdurch fzur öffentlichen Kenntniß gebracht
lichen Geſuche ſind an die Polizei Verwaltung Abtheilung II zu richten

Halle a den 28 September 1897
Die PolizeiVerwaltung

Der Oberbürgermeiſter Staude

Bekanntmachung
Bei der am 27 September d Js ſtattgefundenen Gewerbegerichtswahl ſind ab

gegeben worden
aus dem Kreiſe der Arbeitgeber 455 gültige Stimmen

Arbeiter 2955Es haben erhalten

n aus dem Kreiſe der Arbeitgeber Stimmen
1 Gießereibeſitzer Ehrhard Stavenhagen

2 Maurermeiſter Otto Lingesleben 2468 Lohgerbereibeſitzer Cammerrat h 2246
4 Kaufmann Georg Wiega nd 2465 Bauunternehmer Wilhelm Freyberg 22446
G Steinſetzmeiſter Karl Reinitz 2467 Dachpappenfabrikant Julius Hopp p 12246
8 Fabrikdirektor Hermann Pantzer 246H Pelzwagrenfabrikant Otto Voigt 246
10 Friſeur Eduard Drie be 24611 Hotelier Paul Sünderhauf
12 Schuhmachermeiſter Richard Buchalla 246
13 Bäckermeiſter Franz Herbſt 24614 ev Wilhelm Brüg et 1224616 Speditenr Otto Weſpha l 124516 Barbier Paul Böttcher a e 208I7 Verleger Auguſt Gr 206818 Tiſchlermeiſter Karl Reiw and 200819 Maler Karl Schmidt 20820 Gaſtwirth Wilhelm Hinz e 208Bauunternehmer Otto Reinicc k 2008
22 Unternehmer Alwin May 20828 Schuhmachermeiſter Wilhelm Biehl 2208
24 Schneidermeiſter Adolf Grimpen
25 Handelsgärtner Paul Schäferer r 2908
26 Uhrmacher Willy Kloß e e 7 e e 20827 Schneidermeiſter Karl Raue 7 a J 207
28 Gaſtwirth William Faulma n 290729 Gaſtwirth Guſtav Zahn 20780 Gaſtwirth Joſeph Streic her 20906b aus dem Kreiſe der Arbeiter Stimmen
1 r Albert Hädicke Bahnhofſtr 5 8 29552 Expreßbote Karl Fiſcher Bergſtr 5 2955
8 Müller Auguſt Hapke Thorſtr 34 2255
4 Maurer Ka 77 Kohlhardt Ritterſtr II 2955
5 Maurer Karl Degenkolbe Albert Schmidtſtr 8 2955
6 Maurer Hermann Seifert in Giebichenſtein Ziethenſtr 5 2955
7 Stuckateur Paul Reiwand Fleiſcherſtr 30 2955
8 Tiſchler Otto Müller Wuchererſtr 29
9 Tiſchler Karl Rickwardt Kuhgaſſe 10

10 Zimmerer Friedrich Barth Domſtr 1 2955
11 Zimmerer Friedrich Brunner Martinſtr 295512 Buchbinder Alfred Jähnig Viktoriaplatz 8 295518 Schmied Franz Gölicke Leſſingſtr 914 c Theo or Tuchſcherer Thorſtr 36

415 Schloſſer Paul Brückner Thorſtr 34
16 Tiſchler Guſtav Schmidt Schwetſchkeſtr 14
17 Klempner Hermann Schade Gr Brauhausſtr 11
18 Dreher Karl Hüther Leſſingſtr 8 295319 e Friedrich Büttner Ranniſchſtr 19 294720 Schriftſetzer Vuheim Oſterburg in Giebichenſtein Reilſtr 34 2947

Die übrigen abgegebenen Stimmen ſind ſür ungültig erklärt wordenEs ſind Pera i Beiſitzern gewählt in der Kategorie der Arbeitgeber die vor
ad unter Nr 15 genannten Heeſonen auf eine jährige Wahlperiode in der

Kategorie der Arbeitnehmer dagegen die zuerſt genannten 15 Perſonen auf eine 4Ajährige
und die unter 16 20 genannten Perſonen auf eine r Wahlperiode

Beſchwerden über die Rechtsgültigkeit der Wahl ſind gemäß S 17 des Ortsſtatuts
vom 14 Juli 1891 binnen einer Ausſchlußfriſt von einem Monat nach der Wahl bei
dem unterzeichneten Gewerbegericht oder bei dem Bezirksausſchuß in Merſeburg an

en
Halle a den 29 September 1897

Das Gewerbegericht Winter
Bekanntmachung

Auszahlung von Zinſen feitens der Depoſitalkaſſe
Die am 1 Oktober d fälligen Zinsſcheine der von Bauunternehmern Haus

beſizern Pächtern ſtädtiſcher Grundſtücke u ſ w ſowie von verſchiedenen Orts c
Krankenkaſſen bei uns hinterlegten Werthpapiere werden von heute ab in unſerer De
poſitalkaſſe Rathhaus Zimmer Nr 6 gegen Onittungsleiſtung und Vor
zeigung der ertheilten Depoſital Protokoll Auszüge twir fordern die pfangsberechtigten auf beſagte Zinsſcheine bei
Vermeidung koſtenpflichtiger Zuſendung innerhalb der nächſten 14 Tage bei
der genannten Dienſtſtelle abzuholen

Halle a den 27 September 1897

S
53

i t

er Magiſtrat von Ho l
Bekanntma ung

Der am 2 Juli 1865 hierſelbſt geborene Maurer Auguſt Pretſch ſorgt nicht
dieſelbe aus i Mitteln denm bitten h en res Genknmen muß

temberh Die Armen DirektionJ B Pütter
l

e und den Saalkreis

Bekanntmachung
Die Uehberſchüſſe welche in der vom 9 bis 15 September 1897 beim ſtädtiſchen

Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat Juni 1896 verſetzten und
erneuerten Pfauduummer von 26961 bis 32491 und Pfandſcheine in gelbemer
Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſtei freigeword fänder ndinnerhalb der einjährigen räcluſiviriſt erſlelzerangs irrisetwrdenen v

vom 2 Oktober 1897 bis 1 Oktober 1898
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quittung in
Empfarg zu nehmen

lle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen Pfänder
verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 1 Oktober 1897
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebrächt daß die Sitzungen des Ge

werbegerichts von jetzt ab im
Rathskellergebäude Haupteingang am Markt 2 Treppen

Kommtſſionszimmer 2
ſtattfinden werden

Die Gerichtsſchreiberei befindet ſich nach wie vor im Waagegebäude Zimmer 22
Halle a/S den 29 September 1897

Der Vorſtgende des Gewerbegerichts
inter

Ausſchreibung
Die Umlegung des Plattenbelages der Vorhallen zum Waßerthurm in

der Magdeburgerſtraße ſoll vergeben werden
Angebote ſind bis zum

4 Oktober cr Mittags 12 Uhr
in unſerem Bureau Rathhausſtraße Nr 1 einzureichen woſelbſt die Verdingungsanſchläge
zu haben ſind

Halle a den 30 September 1897
Die Verwaltung der Gas u Waſſerwerke

Bekanntmachung
Zur Unterſtützung der Ueberſchwemmten

ſind bei unſeren Sammelſtellen eingegangen Jnhalts unſerer Quittung vom 19 v Mts
24,170 M 40 Pf Ferner

a bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe Ferdinand Birke 50 Pf Ungenannt 2
P u Co 30 E Walter 5 Ungenannt 300 Ungenannt 5 O Schmidt

Scheele 5 H Schmidt 3 A M 30 Pf Üngenannt 3 Martha
Lehmann 40 Pf Heinrich Siebert 50 Pf Expedition der SaaleZeitung 1718,88
M Thierſch 2 L 5 F Stahl 50 Pf F Freytag 50 Pf Emilie Zeiſing 20C Dahle 1 Sch 3 A W 1 C s Pf B 1 Lochte 3 H R
3 Wittwe K 10 Frau K 3 H S 1 Frl E Sch 2 Cl G 3
L H 10 Katholiſche Gemeinde 115,58 H W 20 N C 3 H 50 Pf
K G 2 L R 1,50 A Sch 50 Pf S J 1 C W 1 E Friedrich
50 Dr Ulrich 5 Frau Sachſe 3 Frl M Krahmer 5 Verein Sangund Klang und Halleſche Liedertafel 1074,55 R Stein 20 Jnſp A 1,50
Hoſpitaliten im ſtädtiſchen Hoſpital 32,55 H u Cie 50 Fr M 1 W 1

tammtiſch der Alten Deutſchen 250 Ungenannt 1 Ungenannt 1 Ungenannt
1 Ungenannt 1 Ungenannt 1 1 Kurzhals u Muth 1
Hankel 50 Pf Euricht 50 Pf Heſs 50 Pf K 50 Pf W 1 Ungenannt 1
Ing nannt 1 Ungenannt 1 Kohl 1 TelephonBeamte 1,50 R Rohde
1 L Wolf 1 F Böhm 50 Pf W Elbel 50 Pf F Hempf 1 Schmid
1 E Richter 50 Pf H Kießler 50 Pf Ch Knoche 1 Jüdiſche Gemeinde
200 Commerzienrath D 1000 M D 100 P D 50 A D 50
A t 10 H K 10 G B 4 E N 4 E F 2 P F 8R P 3 E S 3 G 2 O T 4 A H 10 W 8 3D S do W W W 2 W N 1 F M 1 G K 1 E S 2F 50 Pf A T 1 H S 3 A R 1 J V 1 H R 1D 1 L S 1 W G 1 F O 1 O 1 B 1 T 1B 1 P 1 H F 2 Paul Haaſe 5 Th Preßler 5 GladitzJ Kellermann 3 Martin Jeßnitzer 4 M Rauwald 3 K 8 M
Unleſerlicher Name 3 Skat Club im Prinz Carl 5 Förſter 50 Pf A Koeppe
3 Hoffmann 1 Familie B 1 Verein ehemaliger 99er 5 Horn 1F

Ruttke 50 Pf Th H 50 Pf G D 2 E B 2 Görlitz 1 U 80 Pf
Ungenannt 50 Pf F U 50 Pf Gütchenſtraße 16 3 Gerlach 5 Kraneis 10 Pf
A e 1 G F 5 T Meyer 3 Schlieckmann 100 Winkelmann
1 Lebenheim 10 N 1 Teske 2 E E 3 M

bei dem Halleſchen Bank Verein von Kulisoh Kämpf K Co
Gödecke 10 Nervenanſtalt Carlsfeld 80 Pantzer 20 F Arndt 10 J
L B 36 Makler 20 Erlös eines Concerts der Hall Akt Bierbrauerei 359
Otto 20 A R 5 Bewohner u Schweſtern des Martinſtiftes 62 X 5
M Petzſch 300 R R Fr 20 Ferd Vogel 3 H A 3 Ungenannt 5Rubel 20 Gebr Buttermilch 20 Otto Franke 3 M Verein Poſtſtammiſch
Wittenberg Bez Halle 25 Wehlack 10 Poſt Kegelgeſellſchaft 18 A Rühl
3 Fröhücher Geber 2 Neumärker 2 Kegeltlub 5 Ludwig 1,50
Halleſcher Poſt Kegelklub 22 M

e bei dem Baukgeſchäft Reinhold Steckners B Reinicke 50
Friedr Liebau 30 F Dettenborn 20 Hildebrand ſche Mühlenwerke G 50
Fr Kl 5 Dr Goldmann 3 H Kraſemann 5 C N 20 A Müller
5 C H Herrmann 50 S F 10 Firma E Müller 30 W Tille10 M H T 3 M Th S 1,50 M J H 30 M Theodor Richter 10Walther Müller 50 Evangeliſcher Frauen MiſſionsVerein der St Ulrichsgemeinde
300 J S 100 M Wärterinnen der A N 10 Ungenannt 10
C Leiſtner 2 Teickner 2 C B 2 Md bei dem Bankgeſchäft von E Haassengier Co à Wippermann
5 Frl Bötticher 2 M

e bei dem Bankgeſchäft von Frenkel K Poetschsa F T 20 W
Sch 3 L G 10 MH bei dem Baukgeſchäft H F Lehmann z Emphinger 10 Frau L
K 3 F S 10 M B 11 Prof P 30 G Sch 100 M Bureaubeamte der t

Winkelmann i5 N N 10 B E 10 Franz Tſchäge jun 10 M
g bei dem Bankgeſchäft Hermann Arnhoid a Co durch Herrn Prof

Dr Kohlſchütter 3 W J 3 Ungenannt 10 Ungenannt 10 A B K
Co 25 Schröcker 100 M

h bei dem Direktorium der Franckeſchen Stiftungen Dr Fries 10
Prof Dr Strien 10 Dr Sommer 3 Dr Männel 5 Prof Lambert 8
Dr Rühlemann 5 Völlmer 3 Dr Lange 3 Dr Völker 3
Dr Eiſelen 3 Dr Elſte 2 Schulze 2 Lehmann 2 Seiferth 2
Reichenbächer 2 M Flade 3 Dr Hammerſchmidt 5 M Geſammelt von
Schülerinnen der höheren Mädchenſchule der Francke ſchen Stiftungen 17 WM
Dr Gaudig 5 Prof Regel 3 Brandt 3 Schrader 3 Voigt 8Dr Smalian 3 Cl Rummel 2 A Uhlmann 2 M Haake 5 Poppe
3 Mk Egersberg 2 E Wolff 2 J Mohr 2 M C Tauchlitz 1 M
Herbers 1 M Waſſermann 1 M Kirchner 1 Cl Jans 1 K Hennig
1 Dr Knauth 5 Prof Dr Suchsland 5 Dr Sparig 3 Windel 3
Dr Jordan 5 Prof Dr Weingärtner 5 Crampe 3 Rieger 3 Weiske
3 Dewerzeny 2 Lange 3 Dr Graßmann 5 Dr Lübbert 5 Merklein
3 Dr Hergt 1 Gentſch 5 F Klotzſch 2 Roſenbaum 2 Reinicke2 Schönfeld 1 Domsgen 1 R Köhler 0,50 O Schulze 0,50
a re 1 Henze 1 E Haberkorn 1 F Jank 1 W Haberkorn30 R Schaaf 1 Herrmann 1 A Böttcher 1 M S Löffler 1
Kleemann 1 Seydel 1 M Oehler 2 Schürmann 10 Vetter 3
Reymann 2 Geſammelt vom Perſonal der Buchdruckerei des Waiſenhauſes 30,05
Ungenannt 30 in Summa 8464,77 M

Mithin beläuft ſich das Geſammterträgniß auf 32635,17 M
Ueber die vorſtehenden Beiträge quittiren wir hierdurch mit herzlichſtem Danke

und ſchließen hiermit unſerer Sammlungen
Halle a den 25 September 1897zur Unterſtühung der 7 eberſchwemmten

Gerichtlicher Ausvertauf
Das zur Konkursmaſſe des Schuhwaarenhändlers Willibald Wetterling

Schuhwaarenlager
wird werktäglich Vorm 12 und Nachmittags 6 Uhr im Geſchäftslokale
m u Geiſtſtr 35 zu billigen Freiſen ausverkauſt

3 Ed Peuschel Konkurs Verwalter

l Eiſenbahn Direktion 130,75 M Pr A 50 M F R 5 M Karl

8

Trauringe
A Paar von 2 4 6 10 16 2030 36 40 50 bis 60 t
Armbänder v 1 2,4 6 10 b 20 Mk
Medaitions für Herren u Damen

v 3 5 8 10 18 bis 40 Mk
Herren u Damenketten
v 1 50 2 3 4 5 8 10 b 50 Mk

Ohrvinge u Grochen
v 1 50 2 8 4 6 10 15 b 20 Mk
Herren u Damenringe

von 2 3 4 5 6 8 10 bis 20 Mk
Halsketten Kreuze Korallen

ketten Mansehettenknöpfe
von 2 3 4 5 6 bis 18 Mk

Die Waaren ſind in meinem Schau
fenſter mit den Preiſen ausgeſtellt

Grosse Auswahl
Feine

Nussb Regulator
14 Tage gehend von
14 an bis 75

Goldene
Damen Rewmontoirl

El c von 20 an bis 300 4

n Goldenen Herren Remontoir
v 50 an bis 300 4

Silberne
Herren Remontoir

von 10 65
Schwarre Stahl
nhren f Herren u
Damen v 1260

Nickeluhren v 6 4 an
Weckuhreu v 3 an

Sehr gute WaareFür gutes Gehen leiſte 2 als Garantie

Schinädler
Uhren und Goldwaarenhandlung

Gr Ulrichſtr 35 Ecke der Promenade
Villigſte und beſte

eparaturen Werkſtatt

er SS
t

Luhn s Wasoh Extrakt s
Giebt ſchönſte Wäſche

Ueberzeugen Sie ſich davon
u Pfund Schachtel à 15 Pfg
Zu haben in Halle a S bei F

Carl Faunke Bernh Barth F V
Gläser Oswald Weise Carl Booch
Ferd Hille Theodor Schneider

F A Holimig Ernst Ochse
Fr Beerholdt Noack Lorenz
W E Schmidt Jnh Paul Booch
Gust Rühlemann Theod Stade
Vertreter o rer Schmidt

alle

e 27 Pfg
ca 4 GroſchenReihen

empfiehlt Laurentiusftr 18

V ientigt Taustrauent
Gustav Greve Oſterode a H

WollwaarenFabrik
nimmt alte Wollſachen zur
Umarbeitung an und liefert Beſte
Hauskleiderſtoffe derb u waſch

echt beſte Damenloden
O für Sommer und Winter

HerrenstoſteTeppiche Läuferſtoffe Decken
und Portièren
Billigſte Preiſe

ſtreng reelle Bedienung Muſter
bereitwilligſt franko Muſterlager u
koſtenfreie Vermittelung in Halledurch A Möbius bittere 5

II

Vor theiihafte
Verwerthung
alter Wollsachen
bei Entnahme von Hanskleider
Unterrock Stoffen Damentuchen
Loden Mantelſtoffen Flanellen Decken
Teppichen Portièren Strickwolle

el zemdentuche Bettzeuge fernerverrenſtoſe 2 Kamiagern Cheviot

uckskin c durch
R Eichmann Ballenstedt a H

An be n h beigr T Crertartn Lahehthe an
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